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Sommer, Sonne - 

  Ferienzeit

In der Bauerndiele  – und bei schönem Wetter auch auf der Terrasse – gibt es an 
diesem Abend eine leckere Bowle und kleine Snacks für alle Borsteler, die Lust auf 

einen schönen heiteren Sommerabend haben – Der Kommunal-Verein lädt ein!

Wir läuten die schönste Zeit des Jahres ein 
mit unserer MITgLIeDerVerSAMMLung 
am 12. Juli 2017! 





                 Nach der                                                 
beginnen wir am Mittwoch, dem 13.09. um 20 Uhr 

mit unserer Mitgliederversammlung.

am Mittwoch, 12.07. um 20 Uhr im Stavenhagenhaus, Frustbergstr.
Gäste sind herzlich willkommen! 
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Protokoll der MItglIederverSAMMlUNg AM 14. JUNI 2017

Die 1. Vorsitzende, Ulrike Zeising, eröffnet die 
form- und fristgerecht einberufene Mitglieder-
versammlung um 20.00 Uhr.

Zur Tagesordnung:
1) Das Protokoll von der Mitgliederversamm-
lung am 10. Mai 2017 (abgedruckt im Juni-Bo-
ten 2017) wird genehmigt.
2) Aufnahme neuer Mitglieder:
Es werden 2 Mitglieder aufgenommen und herz-
lich willkommen geheißen.
3) Kommunale Angelegenheiten 
a) Stadtteilfest fand am 14. Mai 2017 statt. Aus 
Sicht des KV-Vorstands war es ein tolles Fest.
b) Schwarz-Weisses-Dinner fand am 10. Juni 
2017 bei traumhaften Wetter statt. Leider gab es 
nur ca. 20 Teilnehmer. Es wird angesprochen, 
dass es zusätzlicher Mülleimer bedarf. 

c) HASPA-Schließung:
Auf erneute Nachfrage erfuhr Ulrike Zeising bei 
dem Verantwortlichen Herrn Grizwa, dass wei-
terhin noch keine Veränderung eingetreten ist. 
Es wird noch sowohl mit dem Eigentümer als 
auch mit dem neuen Hauptmieter, der Hansebä-
ckerei Junge, über den genauen Inhalt der Ver-
träge verhandelt. Sobald die Verträge endgültig 
unterschrieben sind, wird er sich beim Kommu-
nalverein melden. Er geht aber fest davon aus, 
dass die HASPA am 11. Juli 2017 ihre Kunden 
und auch den Kommunalverein offiziell über 
den endgültigen Stand der Dinge informieren 
wird. 
d) KuKuK - Programm 2017 / 2018
Im vergangenen Jahr fand „KuKuK“ (Kultur 
und Kurzweil und Kinder) ausschließlich in der 
Carl-Götze-Schule im Rahmen der Ganztagsbe-
treuung durch das Kinder Forum Groß Borstel 
statt. Der Vorstand des Kommunalvereins hat 
beschlossen, die Angebote wieder auf verschie-
dene Institutionen und Orte zu verteilen, unter 
anderem auch im Stavenhagenhaus und in der 
Kirche St. Peter.
Dr. Birgit Pflugmacher und Ulrike Zeising ha-
ben am 8. Juni mit Jens Landgraf vom Kinder 
Forum, Velislava Markova als Leiterin von Vor-
schule und Hort der Moderne Schule Hamburg 
(MSH), Pastor Jens-Uwe Jürgensen und Ingrid 
Roger-Schenk von der Kita St. Peter und na-
türlich Jennifer Okroy als eine der Programm-

daheimgeblieben in den Ferien?  
dann machen Sie Urlaub für die Seele!  

Ab 19. Juli 2017, mittwochs 18 Uhr. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter  
tel. 040-57 20 13 61 oder www.buelow-fischer.de. 

Vorherige Anmeldung erforderlich.  
Ich freue mich auf Sie!
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gestalterinnen von KuKuK zusammengesessen. 
Evelyn Staske, die andere langjährige Pro-
grammgestalterin und Herr Sund von der Kita 
Brödermannsweg waren verhindert. Es wurden 
zusammen viele neue tolle Ideen entwickelt, 
welche demnächst vorgestellt werden.
e) Projekt Service-Learning mit den 10. + 11. 
Klassen der MSH ab September
Die MSH wird ab dem neuen Schuljahr ein Pro-
jekt in den Lehrplan der 11. Klasse, später auch 
der 10. Klasse einstellen, bei dem die Schüler 
befähigt werden, Projekte im Stadtteil für den 
Stadtteil voranzubringen. In diesem Fall ist an-
gedacht, dass die Schüler in einem ersten Schritt 
die Gewerbestruktur von Groß Borstel erfassen 
mit dem Ziel, für neue Groß Borsteler eine Über-
sicht zu schaffen, wo eingekauft werden kann, wo 
Dienstleister (vom Friseur bis zum Steuerberater) 
zu finden sind. Zufällig deckt sich das teilweise 
mit dem Vorhaben des Begleitgremiums, das die 
Gewerbetreibenden an der Borsteler Chaussee 
zusammenbringen möchte, um ein Programm zur 
Pflege der Straße zu entwickeln (Straßenbegleit-
grün, ungenutzte Schaukästen, fehlende Bänke, 
verrostete Verkehrs- und Straßenschilder, Beset-
zung leer stehender Läden). Vielleicht gelingt es 
ja, die beiden Initiativen - MSH und Begleitgre-
mium - zusammenzubringen. 
f) Begleitgremium Tarpenbeker Ufer
Benjamin Hinsch, Projektleiter bei Otto Wulff 
für Tarpenbeker Ufer, stellt der MV die Planun-
gen zur Brücke über die Tarpenbek kurz vor, 
die Alt- und Neu Groß Borstel miteinander ver-
binden soll. Nachdem sich geeinigt wurde, wer 
die laufenden Kosten für die Beleuchtung trägt, 
wurde entschieden, die Brücke mit einer Hand-
laufbeleuchtung auszustatten.
Der KV Vorstand hat darum beim Regionalaus-
schuss dafür votiert, diese Brücke „Borstel Brü-
cke“ zu nennen. Vom Regionalausschuss war 
der Vorschlag gekommen, sie „Dänenbrücke„ 

zu nennen, da in früheren Zeiten dort dänisches 
Einzugsgebiet begonnen hätte. Dieser Name 
wurde im KV Vorstand abgelehnt.

Die 1. Vorsitzende beendet die Mitgliederver-
sammlung um 20.48 Uhr.
Im Anschluss findet eine Information zum The-
ma “Der TSV08 stellt sich mit erneuertem Platz 
und Vereinshaus vor“ statt.
         Beatrix Warnstädt

Bitte um Spenden
Der Themenabend des Kommunalvereins „Neue 
Sportanlage der Turn- und Sportvereinigung Ep-
pendorf/Groß Borstel (TSV 08)“ am 14.6.17 
(siehe Juniboten Seite 17) hat gezeigt,  dass 
besonders die Kinder- und Jugendarbeit des 
Vereins durch Spenden noch erfolgreicher sein 
kann. Wer möchte unterstützen? 
Hier die Kontonummer: Spendenkonto TSV: 
DE40 2005 0550 1222 1300 54
Auch werden ehrenamtliche Helfer und Helfe-
rinnen gebraucht! Wer macht mit?
Dann bitte melden beim 1. Vorsitzenden Herrn 
Georg Schulz: hgcs-schulz@kabelmail.de
Vielen Dank für jedwede Unterstützung!                                     
                                                                  UW, BP
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koMMUNAle ANgelegeNheIteN

Nun ist sie Mitglied im KV
Beim diesjährigen Stadtteilfest beantragte Es-
ther Bejarano spontan ihre Mitgliedschaft im 
Kommunal-Verein. Die Mitgliederversammlung 
bestätigte am 14. Juni ihre Aufnahme. 
Die Überlebende des Vernichtungslager Aus-
schwitz, wo sie in dem Mädchenorchester Ak-
kordeon spielte, lebt seit Jahrzehnten in Groß 
Borstel und ist vielen Borstelern wohlbekannt. 
Anfang der 1980er Jahre gründete sie die Grup-
pe „Coincidence“, die mit Liedern aus dem 
Ghetto, jüdischen und  antifaschistischen Lie-
dern in Konzerten auftritt. 
Esther Bejarano ist vielfach geehrt und ausge-
zeichnet worden, u.a. im Oktober 2008 mit dem 
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutsch-
land, Verdienstkreuz I. Klasse, und im April 
2012 mit dem Großen Bundesverdienstkreuz. 
Trotz ihres hohen Alters ist sie bis heute aktiv.
Wir freuen uns über ihre Mitgliedschaft im 
Kommunal-Verein und wünschen ihr weiterhin 
gute Gesundheit und Vitalität.                T. M.-W.

Esther Bejarano, Uwe Schröder

KuKuK
Am 17.9.2017 von 11.00-13.00 Uhr im Staven-
hagenhaus:
Indianische Trommelaufführung mit Stormy für 
Kinder (ohne Altersbegrenzung) in der Halle 
oder bei gutem Wetter draußen. Die Eltern ma-
chen mit oder genießen einen gemütlichen Früh-
schoppen in der Bauerndiele.“
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Erfolgreicher Deal mit dem 
Wettergott

Schirm, Stuhl, Salatschüssel – neben vielen Le-
ckereien, guter Laune und hübsch gekleideten 
Menschen sind das alljährlich die wichtigen Re-
quisiten für das Schwarz-Weiss Dinner auf der 
Wiese in der Köppenstrasse in Gross Borstel!
Und wie man es so kennt: Nimm den Regen-
schirm mit, dann regnet es nicht! Es hat geklappt: 
Schon bald nach 17 Uhr saßen am 10.Juni rund 
20 muntere Borsteler zusammen und genossen 
den Abend vergnügt und trockenen Hauptes!
Was 1988 in Paris als „D î ner en blanc“ begann  – 
ein gemeinsames, polizeilich nicht angemel-
detes Picknick an einem öffentlichen, aber bis 
zuletzt geheim gehaltenen Ort in Paris, vollstän-
dig in Weiß –, gibt es inzwischen weltweit. Ver-
bindend ist dabei der Gedanke der Begegnung 
und der Völkerverständigung. So ist auch das 
Schwarz-Weiss Dinner in unserem liebenswer-
ten Stadtteil gedacht. Im Laufe des Abends sind 
noch weitere Lebens-Genießer dazu gestoßen 
,und es wurde wieder ein schöner Abend. Aber 
es war im Verhältnis zur Bewohnerzahl in Gross 
Borstel wieder nur eine kleine Gemeinschaft, 
die das gemeinsame Essen unter freiem Himmel 
wahrgenommen hat. Und das ist schade!!
Der Kommunalverein als Organisator der Veran-
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staltung und auch wir anderen Gäste freuen uns 
jetzt schon auf eine größere Beteiligung beim 
Schwarz-Weiss Dinner in Gross Borstel. Wir se-
hen uns 2018!.  Jede/r ist herzlich willkommen!! 
                 Gaby Zeitler

SONeO
Nachdem Duo SONeO bei den Tagen des Exils 
2016 in Hamburg ein Konzert zu dem verfemten 
Komponisten Ingolf Dahl gegeben hat, laden die 
Freunde des Stavenhagenhauses zu einem Konzert 
am 17. Juli um 20 Uhr in der Frustbergstraße 4 ein.
2014 gründeten die Pianistin Dorothea Ram-
senthaler und die Klarinettistin Melina Paetzold 
das Ensemble SONeO. Die beiden jungen Musi-
kerinnen begegneten sich während ihres Studi-
ums an der Hochschule für Musik und Theater 
Rostock. Aufgrund der variablen Besetzung von 
SONeO soll ein breites und vielfarbiges Reper-
toire erschlossen werden. Neben der Aufführung 
großer Kammermusikwerke der Musikgeschich-
te legen die beiden jungen Künstlerinnen viel 
Wert auf die Erarbeitung von Werken verfemter, 
von den Nationalsozialisten verfolgter oder ver-
botener, Komponisten.
Gemeinsam mit der Bratschistin Haruka Abe 
erarbeiteten sie Anfang 2015 ein Triorepertoire 
und gewannen damit den HMT-Musikpreis. Zu-

dem sind die beiden Musikerinnen Preisträger 
des Internationalen Wettbewerbs für Verfemte 
Musik.           Percy Stratmann 

„Lisa Stick 7tett“ 
Die Freunde des Stavenhagenhauses laden ein 
zu einem Konzert mit dem Lisa Stick 7tett am 3. 
Juli um 20 Uhr in der Frustbergstraße 4.
Die 1987 in Kiel geborene Musikerin Lisa Stick 
lebt als freischaffende Musikerin in Hamburg. 
Sie hat Jazzposaune an der „Hochschule für Mu-
sik und Theater Hamburg“ studiert und ein Mas-
terstudium in Skandinavien absolviert, in dessen 
Rahmen sie 2013 bis 2015 halbjährig von Stadt 
zu Stadt zog.
Im Mai 2015 gründete sie das „Lisa Stick Quin-
tett“, mit dem sie im Januar 2016 die Debüt-EP 
„Meilahti“ veröffentlichte.  
Die neuste Formation ist das „Lisa Stick 7tett“, 
ein Jazzensemble inklusive Streichquartett: Ju-
lia Mahns (Violine), Gillian Bradtke (Violine), 
Tina Oepen (Viola), Constantin Pritz (Cello), 
Christian Müller (Kontrabass) und Dirk-Achim 
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Die an den Musikhochschulen in Hamburg, 
Stockholm, Aarhus und Helsinki zur Reife ge-
schliffene Posaunistin stellt sicher, dass bei der 
Verknüpfung von Jazzimprovisation und klas-
sischen Streicherklängen nicht eine Seite der 
Gleichung in Gefahr gerät, sich in Gefälligkeit 
aufzulösen oder gar beide Seiten.
Mit jedem Schritt, den sie konsequent auf die-
sem Weg voranschreitet, geht Lisa Stick ein 
Wagnis ein. So ist das, wenn man Neuland be-
tritt, wenn sie die Streicher Linien spielen lässt, 
die den gewohnten, romantischen Wohlklang 
verweigern und sich stattdessen in Klangwol-
ken voller Spannung ausbreiten. Wenn sich die 
eigenen Linien an den Sound dieser Klangwol-
ken herantasten, und sich nicht um das Höher-
Schneller-Weiter scheren, das so oft den Jazz 
entstellt. Doch am Ende wird sie belohnt, denn 
sie findet in der Begegnung der noch immer ge-
trennten Welten einen dritten Weg, auf dem sie 
ihren persönlichen Flow entfaltet, einmal stärker 
pulsierend und dann wieder der melodischen Li-
nie hingegeben.               Stefan Hentz

Vergessene Künstler und 
Künstlerinnen in Groß Borstel
Alles begann mit dem Hinweis einer Stockholmer 
Galerie auf eine Ausstellung des in Groß Borstel 
geborenen Bildhauers und Malers Gerd Olaf Mar-
cus (1914-2008). Im September 2015 empfahl der 
Vorstand des Kommunal-Vereins (KV), weitere 
Recherchen im Falle „Marcus“ zu tätigen, vgl. Be-
richt im Boten vom Dezember 2015, S. 10ff. 

Dhonau (Schlagzeug). Diese Band wird im Juni 
2017 Ihr Debutalbum präsentieren.
Mit dem Lisa Stick 7tett versucht die Posaunis-
tin nun, die unterschiedlichen Erlebnisweisen des 
spielerischen Flow, den linear-melodischen und 
den physisch puls-basierten, auf einen Nenner 
zu bekommen, der beiden Erfahrungen gerecht 
wird. Ihr zur Seite stehen dabei mit dem Schlag-
zeuger und Perkussionisten Dirk-Achim Dho-
nau, dem Kontrabassisten Christian Müller und 
dem Cellisten Constantin Pritz drei Musiker, die 
auch in ihrem aktuellen Quintett spielen, sowie 
das Streichquartett, in dem Pritz mit den Violinis-
tinnen Julia Mahns und Gillian Bradtke und Tina 
Oepen an der Bratsche zusammenarbeitet.

Fortsetzung auf Seite 14
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Anzeigenannahme:  
Traute Matthes-Walk Woltersstraße 6,  
Telefon/Fax: 514 18 94 Redaktionsschluss 
am 10. für den folgenden Monat    

Frührentner sucht möbliertes Zimmer 
od. private Schlafmöglichkeit zwecks 
öfterer Familienbesuche in Gr. Borstel od. 
Umgebung.  Tel.: 0173-549 44 99. 

Malerarbeiten aller Art! telefon: 553 33 
86       Dirk Feicke, Malermeister.

Ältere alleinst. Dame sucht 2-3 Zi.-Parterre-
wohng. mögl. mit Terrasse, Chiffre: HK 4597 S

Tischler / Maler „Zwei alte Meister“, Telefon 
39 90 50 57 

Übernehme Fenster- und gardinenreini-
gung u.a., Tel.: 01520-42 23 183 

Malermeister im “Unruhestand”, solide Kon-
ditionen, Tel.: 39 90 50 57

Garage in Nähe Niendorfer Weg/Ecke Warn-
ckesweg gesucht. Tel.: 0176-632476394 

Für den garten unseres einfamilienhau-
ses in Groß Borstel suchen wir eine regel-
mäßige Unterstützung, Tel.: 55 77 38 73

Fußpflege, (med.) Fußmassage, auch 
hausbesuche.  Angela  Wisse, Tel.:  22605109 
www.angela-fusspflege.de







Wir kaufen auch Ihr Haus!

Zufall Neu_Layout 1  13.06.17  19:35  Seite 1
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Kommunal-Verein
Mitgliederversammlung
am 12. Juli 2017 

der literaturkreis
trifft sich jeden 3. Mittwoch 
im Monat um 19.30 Uhr im 
Stavenhagenhaus. 

der Singekreis 
trifft sich am 30.08. um 19.30 
Uhr im Stavenhagenhaus. 
Interessierte Sänger und 
Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.  Anmeldung bei 
Ekkehart Wersich, Tel. 553 
53 70 

vorankündigungen
Mitgliederversammlung am 
13. September 2017 um 20 
Uhr im Stavenhagenhaus, 
im Anschluss Themenabend 
N.N.

Stadtteilpflege Ansprech-
partner
Wegewart Herr Koch, Tel.: 
428 04 61 31, E-Mail: MR@
hamburg-nord.hamburg.de 
oder Meldemichel: www.
hamburg.de/melde-michel   

kItA Alsterkinder 
Borsteler Bogen 27, 22017 HH
Wir werden in diesem Jahr 
25 Jahre alt und das wollen 
wir so richtig feiern, am Sa, 
1. Juli 2017 von 14 bis 18 
Uhr auf dem Hof.
Zu Musik, Tanz, Speis und 
Trank und vielen Kinder-
spielen gibt es eine große 
Tombola. 

Freunde des Stavenhagen-
hauses 
laden herzlich ein zu zwei  
Konzerten am 3.7.2017 mit 
dem „Lisa Stick 7tett“ und 
am 17.7.2017 mit „SONeO“ 
(siehe Artikel Seite 9).

„Aktiv ab 40 e.v.“
Gesundheitsorientierte  Bewe- 
gungsangebote für Men-
schen, die aktiv werden/ blei-
ben wollen.
Brödermannsweg 47 f
Tel. 553 26 48, Fax 553 21 65
E-Mail: aktiv-ab-40@gmx.de 

ev. Familienbildung  
eppendorf 
Loogeplatz 14-16, Tel. 46 07 
93-19, www.fbs-eppendorf.de 
Kinderkochkurs – Gebäck und 
Essen rund um die Welt
Sommerferienkurs für Schul-
kinder, jede Ferienwoche eine 
andere Region auf der Welt.  
Immer Mo - Fr, 9 - 14.30 Uhr 
FEppH708: 31.07.,01.08., 
02.08., 03.08., 04.08.2017
FEppH709: 07.08., 08., 
09.08., 10.08., 11.08.2017
FEppH712: 14.08., 15.08., 
16.08., 17.08., 18.08.2017
FEppH713: 21.08., 22.08., 
23.08., 24.08., 25.08.2017
Kosten: 140 €, jedes weitere 
Kind 90 €

lAB lange Aktiv Bleiben
Borsteler Chaussee 49 
Tel. 386 52 113 
Mo + Mi: 10.00 - 11.30 Uhr 
Computersprechstunde für 
Anfänger, Fortgeschrittene, 
Internetnutzer, Microsoft-Of-

fice, Excel, Word usw. Ein-
stieg und Unterbrechungen 
jederzeit möglich. 
Mo: 15.00 - 16.30 Uhr   
Französisch 
Mo: 17.00 - 18.30 Uhr Italie-
nisch für Anfänger und Wie-
dereinsteiger
Di: 16.45 - 17.45 Uhr   
Pilates 50+, 
Di: 9.30 - 10.30 Uhr Gym I, 
10.40 - 11.40 Uhr Gym II, 
18.00 - 19.00 Uhr Gym III
Mi: 11.30 - 12.30 Uhr Qi Gong 
Do: 9.00 - 10.00 Uhr Yoga
Do: 10.15 - 14.30 Uhr Bridge
Do: 15.00 - 17.00 Uhr Zeich-
nen und Malen
Fr: 10.00 - 11.30 Uhr Eng-
lisch Konversation
Fr: 13.00 - 15.30 Uhr Bridge für 
Anfänger u. Fortgeschrittene 
Jeden 1. Mo. im Monat:19.30 
- 22.00 Uhr Spiele-Abend 
„Spielt Mit e.V.“ 
Jeden 3. Sa im Monat: 15.00 
- 17.30 Uhr Stricken & Häkeln 
bei Kaffee und Kuchen. An-
meldung: Fr.  Klockmann, Tel.: 
553 37 30 od. 386 52 113 
Jeden 3. So im Monat: ab 
11.00 Uhr Skatgruppe

kulturhaus eppendorf
Julius-Reincke-Stieg 13 a, 
www.kulturhaus-eppendorf.de, 
info@kulturhaus-eppendorf.de
Von Kindertanz bis Hip Hop 
- Jahresaufführung der Tanz-
gruppen, Sa, 8.7., 16:00 Uhr
Spielwerk Hamburg – Spie-
leautoren treffen auf Spieler, 
um spannende unveröffentlich-
te Brett- und Kartenspiele aus-
zuprobieren, Mi, 2.8., 19 Uhr

verANStAltUNgeN IN UNd UM groSS BorStel

erhalten Sie den groß Borsteler Boten per e-Mail. registrieren Sie Ihre e-Mail- 
Adresse unter diesem link: www.grossborstel.de/newsletterAdresse unter diesem 



Verhältnisse gedrängt wurde, vgl. Bericht im 
Boten vom November 2016, S. 10ff.
Nicht verfolgt, aber ebenfalls vergessen, war das 
Malerehepaar Paul (1880-1951) und Charlotte 
(1898-1988) Storm aus dem „Weg beim Jäger“. 
Es war eine Mail, die der Neffe des Paares dem 
KV schickte, um auf beide aufmerksam zu ma-
chen. Der KV hat aus dem Nachlaß Storm fünf 
Bilder erhalten, die im Stavenhagenhaus dem-
nächst aufgehängt werden sollen, vgl. Berichte 
im Boten vom Februar 2017 und vom Mai 2017.
Angeregt durch die Berichte im Boten hat uns 
ein Mitglied des KV auf die Malerin Elisabeth 
Büttner (1853-1934) aus der Brückwiesenstraße 
aufmerksam gemacht. Dafür herzlichen Dank. 
Ich habe mit den Recherchen begonnen und 
werde demnächst über die Künstlerin berichten. 
Desweiteren besuchte ich im Februar 2017 den 
Sohn des Groß Borsteler Malers Heinrich Rode 
(1905-1983) im Havelland. Es war ein unver-
gessener Nachmittag in dem wunderbaren Haus 
und der ausgebauten Scheune zwischen herrli-
chen Gemälden unterschiedlicher Techniken, 
u. a. gab es viele Motive aus Groß Borstel zu 
bestaunen. Dabei stellte sich heraus, dass auch 
Heinrichs Ehefrau Maria eine vorzügliche Ma-
lerin von Blumenmotiven war. Es wird einige 

Gemeinsam beschlossen die Kirchengemeinde 
St. Peter, die Freunde des Stavenhagenhauses 
und die Stadtteilkonferenz, Gerd Marcus und 
seinen Bruder, den Komponisten, Dirigenten 
und Pianisten Ingolf Dahl (1912-1970), anläss-
lich der Woche des Exils im Mai 2016 zu würdi-
gen, vgl. Berichte im Boten vom Februar 2016, 
S. 12f.; vom April 2016, S. 15ff.; vom Mai 2016, 
S. 6ff.; vom Juli/August 2016, S. 8ff.
Aus der Marcus/Dahl-Initiative entstand das 
Vorhaben, nach weiteren vergessenen Künstlern 
und Künstlerinnen in Groß Borstel zu suchen 
und über sie zu berichten. Anlaß dazu gab bei-
spielsweise der 60. Todestag des Malers Friedrich 
Schaper (1869-1956). Die Freunde des Staven-
hagenhauses und der KV konnten mit der Haspa 
einen Partner finden, um das Ereignis würdig be-
gehen zu können. Am 10. November 2016 fand in 
der Filiale in der Borsteler Chaussee ein Diavor-
trag zur Erinnerung an den lange Jahre in Groß 
Borstel lebenden Künstler statt, vgl. u. a. Bericht 
im Boten vom Oktober 2016, S. 18.
Vertrieben aus Deutschland, da im Dritten Reich 
verfolgt, wurde das Ehepaar Hans (1894-1956) 
und Anni (1900-1959) Glissmann, das ein künst-
lerisch erfolgreiches Leben im Brödermannsweg 
führte und durch die Emigration in bedrückende 

14
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Zeit dauern, bis ich mich durch das Leben und 
Schaffen der Rodes gelesen und gesehen habe.
Um herausragende Leistungen aus unserem 
kleinen Stadtteil gebührend in Erinnerung zu ru-
fen, sollte das Projekt Vergessene Künstler und 
Künstlerinnen in Groß Borstel weitergeführt 
werden. Ich würde mich freuen, wenn Sie mir 
bei neuen Entdeckungen behilflich sein könnten.

Ich suche dabei jedoch nicht nur nach bildenden 
Künstlern, sondern ebenso nach Schriftstellern, 
Dichtern, Architekten, Kunstgewerblern usw., 
die entweder in Groß Borstel geboren wurden 
oder hier gelebt haben. Vielen Dank!
Sie erreichen mich unter: bujpflugmacher@
gmail.com              Dr. Birgit Pflugmacher 

AUS deM groSS BorSteler geSchäFtSleBeN
Freudige Überraschungen für  
Gross Borstel
Die aktuellen Sorgen um den Bestand des Ein-
zelhandels in Gross Borstel und damit für die 
fußläufige Nahversorgung sind ein Dauerthema 
für Gross Borsteler/-innen. Umso mehr über-
rascht und erfreut es jetzt, dass der „Edeka Fri-
sche Markt Wagner“ im Monat Juni 2017 für 
eine Komplettrenovierung  und Neuausrich-
tung seines Ladens an der Borsteler Chaussee 
138 kurzzeitig geschlossen wurde. Auf unsere 
neugierige Frage, was sich denn alles ändere, 
meinte Herr Wagner lächelnd: „das wird wirk-
lich eine Überraschung für Gross Borstel; lassen 
auch Sie sich überraschen!“ Wir sind gespannt. 

Den Edeka Markt von Herrn Wagner gibt es seit 
28 Jahren. Herr Wagner selbst ist seit 42 Jahren 
„Edekaner“. Gelernt hatte er 1974 bei Feinkost 
Behnemann in der Dorotheenstrasse und seine 
Prüfung bei Feinkost Budde an der Borsteler 
Chausse abgelegt. Schon als Elfjähriger hatte 
Herr Wagner zur Aufbesserung seines Taschen-
geldes in der Produktion einer Brausefabrik ge-
jobbt. “Früh übt sich ...” gilt im Hause Wagner. 
Der Markt ist fest in der Hand der Familie Wag-
ner,  wobei Frau Wagner seit 25 Jahren die Fri-
scheabteilung leitet und die Tochter seit zehn 
Jahren die Post-Filiale im Markt managt. Nicht 
zu vergessen: in dem Zusammenhang ist das 
Ehepaar Kayar mit im Team und hält Wagners 
seit 20 Jahren die Treue. Und natürlich auch 
nicht zu vergessen: die vielen vielen Stammkun-
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den des Marktes. Während der Renovierung des 
Marktes wurden die Hauslieferkunden natürlich 
zuverlässig weiter von Herrn Wagner beliefert. 
Auch die Post-Filiale war während der Umbau-
phase jeweils täglich für eine Stunde geöffnet. 
Zu unserer großen Freude hatte Herr Wagner 
dann noch eine Überraschung speziell für den 
Borsteler Tisch in Gross Borstel: die bis zum 
Beginn der Renovierung zu Pfingsten nicht 
verkauften Waren spendete Herr Wagner dem 
Borsteler Tisch. So fuhr am Vormittag des 
Pfingstmontag ein Ehrenamtler-Team des Bors-
teler Tisches mit dem Lieferwagen des  Jakob-
Juncker-Hauses bei dem Frische Markt Wagner 
vor und holte die überraschend sehr umfangrei-
che Spende ab. Anschließend war man auf dem 
Gelände der Heilsarmee in der Borsteler Chaus-
see  23 eifrig damit beschäftigt,  die Waren zu 
verstauen, die Kühltruhen und die Kühlschränke 
zu füllen. 

Und nun noch eine weitere Überraschung: so-
weit möglich, wird Herr Wagner auch zukünftig 
dem Borsteler Tisch Waren spenden. Danke!               
 Siegfried Klimkait  und Wolfgang Jäger

Ein Teil der umfangreichen Spende vom Frische 
Markt Wagner für den Borsteler Tisch

Das Ehrenamtler-Team nach getaner Arbeit: Die  
Waren sind in Kühltruhen und Kühlschränken verstaut.
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Kindertagespflege in Groß Borstel 
Das Eulennest sagt DANKE
Mit großem Engagement, haben wir und unse-
re Liebsten uns den großen Traum vom 6-Sit-
zer erfüllt. Ein Mehrlingswagen, mit dem wir 6 
Kinder gleichzeitig transportieren können. Bei 
einem Flohmarkt hatten wir bereits eine große 
Summe eingenommen, doch das Ziel (1200€) 
lag noch in weiter Ferne.
Wir überlegten uns also, wo wir das restliche 
Geld noch her bekommen könnten. Da wir un-
sere lokalen Geschäfte mit unseren Besuchen 
und Einkäufen auch immer unterstützen, kam 
uns die  Idee! Wir zogen los, von Geschäft zu 
Geschäft und baten um Spenden. Dass wir so 
großzügig unterstützt werden, hätten wir nicht 

geglaubt. Zusätzlich gab es einen großen Aufruf 
bei Facebook. 
Die Tagesmütter und Kinder der Tagespflege 
Eulennest möchten sich auf diesem Wege recht 
herzlich bedanken bei allen Unterstützern unse-
rer Flohmarktaktion und den Geschäftsinhabern 
aus Groß Borstel und Umgebung für die zahlrei-
chen Spenden:
Amigo Holiday Flugreisen GmbH Belgin Ata-
kan,  ABC Apotheke Claudia und Stefan Berg, 
Hubertus Apotheke Peter Tomm, Änderungs-
schneiderei A. Shala,Borsteler Backshop Man-
fred Stolze, Blumen Kammel Imam Cumert, 
Böttcher und Cie Immobilien, Restaurant Casa 
Grande, Croque Factory, Die Schneiderei Ildi-
ko de Carvalho, Fahrrad-Cafe St. Pauli Razak 
Steinbrich, Fleischerei Stefan Günther, Friseur 
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Heckroth, Frucht Oase, Gärtnerei Bolland Jens 
Westphal, Grillhaus Der Grieche, Heinzel Logis-
tik GmbH, Hoops Hausmeisterservice, Lust auf 
Griechenland, Optik Faklam, Pöhlsen Geflügel, 
Physiotherapie Groß Borstel Uwe Holz, REWE 
Groß Borstel ( auch für die Langzeitunterstüt-
zung), Salzraum Hamburg Tim und Saskia Al-
brecht, Tankcenter Groß Borstel sowie Frankys 
Cafe und Bar für die Langzeitunterstützung. 

Tagespflege Eulennest, www.eulennest-ham-
burg.de, Facebook @eulennesthamburg.   
 Marlies Meyer und Maja Mühlmeister

Sommerfest im Klotzenmoor
Am Samstag, dem 14. Juli, von 15 – 19 Uhr 
laden das Haus Beerboom und das Wohnhaus 
Klotzenmoor die Groß Borsteler zu einem Som-
merfest ein. In den beiden Häusern des BHH 
Sozialkontor haben nun seit 2 Jahren Menschen 
mit Behinderung ein neues Zuhause gefunden. 
Zum Sommerfest gibt es Spiele für Groß und 
Klein, Live-Musik, das große Feuerwehrauto 
ist vor Ort, und es gibt eine Tombola mit tollen 
Gewinnen. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
gesorgt. Bitte Daumen drücken für gutes Wet-
ter….             Silke Dammann 

 NutzeN Sie  

uNSereN MittagStiSch:  

Montag bis Freitag 11.30 - 14.30 Uhr,  

lecker essen wie bei „MUddern“!
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Neuer Grieche mit “Pfiff”:
Das neue griechische Restaurant „Melodia“ hat 
schon im April im Alpha Park an der Borsteler 
Chaussee 47 eröffnet und viele Groß Borsteler 
haben es bereits besucht. “Wir sind sehr zufrie-
den”, meint die junge Betreiberin des Restau-
rants, Vasisiliki Navrosiadis, und meint damit 
im Besonderen ihren Vater Efastathios.
Vicky, wie sie sich auf der ersten Seite der Spei-
sekarte vorstellt, ist “froh und stolz, von den 40 
Jahren Erfahrung ihrer Eltern” profitieren zu 
können . Der Vater steht ihr auch jetzt noch täg-
lich mit seinem Rat zur Verfügung. Die Speise-
karte gibt darüber beredte Auskunft: 
Außergewöhnlich ist das üppige Spezialitäten-
buffet mit Nachspeisen als günstiger Mittags-
tisch und als Angebot am Abend. Aber auch à 
la carte kann sich sehen und schmecken lassen. 
Dass eine aufmerksame und freundliche Bedie-
nung selbstverständlich sein muss, hat der Vater 
durch sein eigenes Verhalten der Tochter jahr-
zehntelang gezeigt. 
Vicky Navrosiadis hat offensichtlich nicht nur 

06.08. 11 Uhr Sommerkirche
13.08. Gottesdienst mit Prädikantin S. Burke
20.08. Gottesdienst mit Pastor Jürgensen
27.08. 18 Uhr Abendgottesdienst mit Past. Hinnrichs
03.09. Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
 Pastor Jürgensen/Pastor Barth

Morgenandachten  
am 4.07. und 5.9. jeweils um 9 Uhr in St. Peter

kinderkirche  
am 15.07. mit Pastorin Hinnrichs von 10.30 - 13.00 Uhr

katholische kirche St. Antonius
Alsterdorfer Str. 73/75 bzw. lattenkamp

Telefon: 529 066 30 – Fax: 529 066 31
E-Mail: pfarrbuero@st.-antonius-hamburg.de
Pfarrer: Ansgar Harwighorst, Telefon: 529 066 33

Dienstags: 15 Uhr Eucharistiefeier
Mittwochs: 17 Uhr Gottesdienst als euchar. Anbetung
Donnerstags und Freitags:   18 Uhr Eucharistiefeier
Samstags:  18 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntags: 10 Uhr Eucharistiefeier als Hochamt
  18.15 Uhr Eucharistiefeier

evangelisch-lutherische kirchen-
gemeinde St. Peter, Schrödersweg 1

Kirchenbüro:  
montags und mittwochs 15-17 Uhr, dienstags und 
donnerstags 10-12 Uhr, freitags geschlossen 
Telefon: 553 49 10, E-Mail: st.peter@alsterbund.de
Kindergarten, Telefon: 553 49 35

Diakoniestation Ambulante Pflege,  
Stiftung Bodelschwingh
Forsmannstr. 19, 22303 Hamburg, Tel. 279 41 41

gottesdienst St. Peter
Beginn sonntags 10 Uhr
02.07. Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
 mit Pastor Buttler
09.07. Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
 mit Pastor Jürgensen 
16.07. Gottesdienst mit Pastor Pastor Barth
23.07. 11 Uhr Sommerkirche  
 Martin-Luther-Kirche, Bebelallee 156
30.07. 11 Uhr Sommerkirche  
 St. Martinus-Kirche, Martinistr. 31
03.08.  Sommerfest in St. Peter, 11 Uhr Gottesdienst,  
 ab 12 Uhr Buntes Programm

Aus den kirchengemeinden

ihre Leidenschaft für die Gastronomie vom  
Vater geerbt, sondern auch die Liebe zur Musik. 
So bringen sie gemeinsam und professionell je-
den Freitag- und Samstagabend mit  Instrumen-
talisten griechisches Ambiente ins Restaurant. 
“Somit kommt ein Hauch Griechenland nach 
Groß Borstel”, sagt Vicky. 

Trotz der guten Lehre, die sie bei ihren Eltern 
genossen hat, arbeitete sie noch vier Jahre in 
der Restaurant-Kette “Peter Pane”, um weitere 
Erfahrungen zu sammeln. Nun fühlte sie sich 
“reif” genug für ihr eigenes Restaurant.
Das Restaurant Melodia kann viele zufriedene 
Gäste bei Speis und Trank, bei Bousouki-Klängen 
und Sirtaki-Tanz bei guter Laune halten. T.M.-W.
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Als neue Mitglieder begrüßen wir: Frau Ester Bejarano und Frau Denise Longe-Pickenpack

GEBUrTSTAGEvom 11.07.2017 bis 10.08.2017

11.7 Helmut Goede
 Gerd Hecht
12.7 Michael Gertz
 Bernd Schnittler
 Ralf  Stöter
13.7 Dr. Rita Bennemann
 Natalija Freitag
 Peter Holze
 Rita Kuhlmann
 Uwe Rüsch 
 Wolf Wieters 
14.7 Joachim Lietzke 
 Jens Stoffers 
15.7 Dr. Helmut Bennemann
 Stefan Feussner
 Prof. Dr. Wilhelm-Wolfgang Höpker
 Eckhard Irrgang
 Anja Klintworth-Geiger
 Christiane Lehrmann-Schlott
 Jochen Schmidt
 Berit Schühlein
16.7 Henry Krägenau
 Heidi Kronsbein
 Anny Schümann
17.7 Hiltrud Krüger
18.7 Kemal Atakan
 Monika Meinschäfer
 Ermioni Schmidt
 Wolfgang Timm
 Stefanie Wülfken
20.7 Dirk Behrendt
 Udo Berndt (75 Jahre)
 Ruth Bretschneider
 Karin Ehlert
 Sven Haugen 
 Mario Nitsche
 Ralph Paulsen-Bahnsen
21.7 Kim Alexander
22.7 Dr. Alexandra Reichel
 Uwe Kollecker
 Knut Meyer
 Helmut Römer
 Sabine Sablotny
 Norbert Weber
24.7 Dr. Enno Arends 
 Heiderose Holzapfel-Dantzer
25.7 Julia Heukelbach
 Dr. Mirko Koschyk
 Gert Struckmeyer
27.7 Erika Kempke

 Jutta Mundt
28.7 Elsbeth Kesselhut (90 Jahre)
29.7 Stefanie Behrendt
 Heidemarie Hassert
 Brigitte Koch
 Peter Heinz Koglin
 Andreas Ohde
30.7 Karin Gailus
 Alexandra Heckroth
 Thomas Jobst
 Hans Juul
 Hinnerk Lenuck
31.7 Renate von Bargen                             
 Silke Bornholdt  
 Kirsten Heinemann
 Ingrid Roger-Schenk
  Gerti Schmidt
 Werner Schümann
1.8 Knut Fischer
 Marlene Reimers
 Frank Riebau
 Daniela Wulff 
2.8 Christine Laupichler
 Mila-Maria Oldekop
3.8 Detlef Miebs
 Normen Niebuhr
 Verena Ziegler
4.8 Anke Bock 
 Angelika Eggers
5.8 Gabriele Heihn
 Dr. Renate Henkel 
 Henning Matthes 
 Antje Rieger
 Georg Schulemann
6.8 Andreas Grabau 
 Ursula Heerdmann
 Karl-Heinz Rosin
 Alexandra Werner 
7.8 Michael Grabowski
 Marion Jürs
 Renate von Kap-herr
 Regina Kossak
8.8 Kurt Görcke
9.8 Dr. Wera Becker
 Alexandra Boosfeld
 Klaus Kaniecki
 Siegfried König
10.8 Eckart Schaade

Wir gratulieren herzlichst!

www.facebook.com/kvgrossborstel 
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GEBUrTSTAGEvom 11.08.2017 bis 10.09.2017

11.8 Tilo von Kap-herr 
 Dr. Alexandra Stein
12.8 Bernd Eggers
 Marie Horwitz 
 Dr. Andreas Schott 
13.8 Monika Karsten (75 Jahre) 
14.8 Guido Müller
 Kyra Ritter
 Michael Tränkner
15.8 Sylvia Helbig
 Werner Röpke 
16.8 Peter Christophersen
 Heiko Gunkel
 Ulf Krägenau
 Rita Timm
17.8 Maren Bußacker
 Helga Ethé
 Katharina Hempel
 Birgit Hintzer
 Rainer Tuloweit 
18.8 Thea Behrens
 Hans-J. Christiansen
 Jutta Janda
19.8 Rainer Daniel
 Günter Heidemann
 Dr. Andreas Kossak  
 Harro Zufall
20.8 Ellen Knacke
 Heinrich Reimers
21.8 Dr. Armin Herdt
 Sabine Peters
22.8 Horst Friederich
23.8 Susanne Schierhorn
 Susanne Söffker
24.8 Michael Behr
 Iman Hosseini
25.8 Siegfried Horstmann (80 Jahre) 
 Olaf Riemann

 Christa Westheuser 
26.8 Anni Schmidt
27.8 Walter Glahn
 Rainer Hild
 Olaf Kaul
28.8 Birgit Tränkner
29.8 Wolfgang Alsleben
30.8 Waltraud Krüger
 Christian Schümann
31.8 Günther Antholz 
1.9 Ingrid Neubacher
 Grete Thölken 
 Helmut Vogt
2.9 Helgrit Fischer-Menzel
3.9 Wolfgang Ehlers 
4.9 Mir Amanullah Ashufta
 Traute Matthes-Walk
 Imke Walter
 Jens Westphal
5.9 Lisa Antholz 
 Patrick Toll
6.9 Stefanie Christoffers
 Georg Ernst (90 Jahre)
 Christine Löhr
 Ernst Olschowka
8.9 Burkhard Holzapfel
 Eckart Meyer
9.9 Christa-Maria Adomeit
 Uta Choisi 
 Uwe Geselbracht
 Gerd Kiefert
 Holger Vorbeck 
10.9 Bärbel Bock
 Frank Fliegner
 Sigurd Leo 

Wir gratulieren herzlichst! 
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